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Halle den 20 August
u Sitzuug Die Kommission zur Vorbereitung

des Kaiser Empfanges beschloß in ihrer Sitzung vom vorigen
Sonnabend eine neue Versammlung heute Montag Abend
im Stadtverordnetensaale abzuhalten zu welcher die Vor
stände der Schulen und die Delegirten der Gewerke und
Innungen c Einladung erhalten haben Zur Berathung
kommt die Dekoration und Ausschmückung der Straßen und
die Aufstellung der Korporationen und Schulen

4 Abiturienten Prüfung Mit heute haben
die am Schlüsse eines jeden Halbjahres üblichen Abiturien
ten Prüfungen der Latma des Stadtgymnasiums und des
Realgymnasiums begonnen

Direktor Arbrs Dem Vernehmen nach wird
der Direktor Arbrv vom Krystallpalast zu Leipzig im Laufe
dieser Woche im Neuen Theater einen Cyclus von Vor
stellungen darstellend die Reise um die Welt in 40 Mi
ten geben Herr Direktor Arbrö hat vor einiger Zeit die
Ehre gehabt vor Sr Maj dem König Albert von Sachsen
und dessen Familie oben erwähnte Bilder vorführen zu
dürfen und ist ihm die höchste Anerkennung zu Theil ge
worden

I So mm werfest Wer gestern Nachmittag Ge
legenheit hatte an den Saalufern zu lustwandeln der
konnte wahrnehmen wie sich eine ganze Flottille es
waren neun Boote nach der Saalschloßbierbrauerei
bewegte Herrliche Musik der Lorenz schen Kapelle begleitete
dieselbe Am Ziele angelangt gab die Kapelle dem den
Garten bis auf den letzten Platz füllenden Publikum ein
gediegenes Concert Ein Kinderfest belustigte ferner die
zahlreiche fröhliche Kinderschaar die sich am Abend noch an
einem Fackelzuge durch den Garten ergötzte Außer elektri
scher und bengalischer Beleuchtung des Gartens wurde den
Theilnehmern auch ein herrliches Feuerwerk geboten Ein
Tänzchen endete das in allen seinen Programmtheilen vor
züglich verlaufene Fest welches den Theilnehmern noch
lange in froher Erinnerung bleiben wird

4 Mahnung zur Vorsichtig Drei Damen ver
gnügten sich gestern Nachmittag auf der unteren Saale die
so vielfach von den Dampfern durchkreuzt wird Als nun
das eine Dampfschiff wieder herangefahren kam waren die
Damen nicht im Stande ihre Jolle in eine andere Rich
tung zu dirigiren Der Steuermann des Dampfers be
merkte im letzten Augenblicke die drohende Gefahr und kom
mandirte Maschine stopp Kaum war der Dampfer
zum Stillstand gebracht als sich auch schon beide Fahrzeuge
berührten So wurden die Damen glücklich aus ihrer
lebensgefährlichen Lage gerettet

i Stiftungsfest Am vergangenen Sonnabend
dem Erinnerungstage der Schlacht bei Gravelotte feierte
der hiesige Verein ehemaliger Preußischer Garde vom
schönsten Wetter begünstigt im Rosenthale sein 2 Stif
tunzssest Unter den vielen Gästen bemerkten wir außer
mehreren Reserveoffizieren der Garde die Herren General

von Köthen Oberst von Marschall und Premier
lieutenant Pros Dr Schum Das Fest selbst verlief pro
grammmäßig in schönster Weise Am Eingange des Pracht
voll dekorirten und durch Lampions und viele bengalische
Flammen erleuchteten Gartens standen als Doppelposten
zwei Grenadiere in der Uniform aus der Zeit Friedrichs

des Großen Im Saale waren um die Büste des Kaisers
die Namenschilder der Schlachten gruppirt Während des
Festessens wurde ein von einem VereinSmitgliede gedichtetes
Tafellied mit Musikbegleitung gesungen von denen wohlge
lungene Strophen den Herren v Köthen v Marschall
und Prof Schum feierten Der hierauf folgende Ball
welcher die Theilnehmer in gehobener Stimmung bis spät
in die Nacht hinein beisammen hielt wurde mit einem Prolog
eröffnet welcher in schwungvollen Worten mit einem be
geisterten Hoch auf den Kaiser schloß

i Versammlung Nachdem am vorigen Mittwoch
die Herren Malermeister im Preußischen Hof eine Ver
sammlung wegen der Betheiligung am Festzuge abgehalten
hatten fand am vorigen Sonnabend im Rosenthal eine
von ca hundert Personen besuchte Berathung der Maler
gehülfen über denselben Gegenstand statt Den Vorsitz
führte der Obermeister der Innung Herr Wiefert Die
Betheiligung wurde einstimmig zugesagt und in das Comite
welches mit den Herren Meistern das Weitere besprechen
soll die Gehülfen Braune Forberg Brauer und
Schmiljun gewählt Als Fahnenträger wird Herr
Opendick und als Chargirte die Herren Büschel und
Zimmermann fungiren Eine neue Gehülfen Versamm
lung wird am 27 August stattfinden

4 Versammlung g Die Fleischergesellen von
Halle a S und Umgegend hatten sich gestern Abend auf
ihrem Herbergslokale Stadt London sehr zahlreich ein
gesunden um die Vorbereitungen zur Lutherfeier zu bera
then Dieselben betheiligen sich in hervorragender Weise
Die Anschaffung einer neuen Fahne wurde beschlossen

usFahnenweihe Am vorigen Sonnabend begab
sich eine aus 5 Herren bestehende Deputation des hiesigen
Vereins ehemaliger Sechsunddreißiger mit dem 2 Uhr Zuge
nach Erfurt um bei der Festfeier des 36 Regiments zu
gleich die neue Vereinsfahne weihen zu lassen Die Depu
tation wurde am dortigen Bahnhofe feierlich empfang
und nach dem Petersberge geführt wo das Regiment die
Festbelustigungen u A auch einen improvisirten Cirkus
abhielt Nach der Preisvertheilunz ließ der Kommandeur
des Regiments Herr Oberst Blume das Regiment zu
sammentreten und vollzog mit ergreifenden Worten die
Fahnenweihe Derselbe legte den jungen Soldaten warm
ans Herz ebenso wie diese Vereinsangehörigen auch nach
dem sie den Rock ausgezogen hätten in treuer Anhänglich
keit und Liebe des Regiments des Vaterlandes und vor
allem des obersten Kriegsherrn stets zu gedenken Nach
Schluß des Festes bei welchem die Deputation prächtig be
wirthet und durch einen Offizier auf die Sehenswürdigkeiten
aufmerksam gemacht wurde geleitete die Regimentsmusik die
Fahne bis nach dem Wilhelmsplatze

x Verbesserung Seit einigen Tagen hat man
Gelegenheit zu bemerken daß etliche der ursprünglichen klei

neren Pferdebahnwagen um ein ansehnliches Stück erhöht
worden sind Diese Neuerung wird allseitig mit Freude
begrüßt

sSehr nachahmenswerthls Der Rath der
Stadt Leipzig sieht sich zu der Vorschrift veranlaßt daß
weil beim Transport uuverdeckten rohen Fleisches eine
gesundheitsnachtheilige Verunreinigung desselben durch Staub
oder auf andere Weise nicht ausgeschlossen erscheine fortan
solches Fleisch nur entweder in geschlossenen Behält

nissen oder mit reinen Decken oder Tüchern bedeckt
auf den Straßen transportirt werden darf Zuwiderhand
lungen gegen diese Vorschrift ziehen Geld oder Haftstrafe
nach sich Die Einführung dieser vortrefflichen Maßregel
auch in unserer Stadt würde allseitig Dank und Anerkennung
finden D Red

sCircus Herzog Der Zudrang des schaulustigen
Publikums zum Circus Herzog war am gestrigen Sonntag
zur Nachmittags Vorstellung ein so außergewöhnlicher daß
viele der Billetkäufer wegen Ausverkauf der Plätze bis zur
Abendvorstellung warten mußten Gewiß ein erfreulicher
Beweis für die Direktion daß die Leistungen der Künstler
gesellschaft allseitigen Beifall finden und mit gebührender
Anerkennung gewürdigt werden

ß sTruppen Kommando Gestern Vormittag
passirte ein Kommando von 30 Mann von Coblenz
kommend auf 10 Wochen nach Jüterbogk zur Ausbildung
der Mannschaften kommandirt unsern Bahnhof

5 Kesseltransport Am Sonnabend Nachmit
tag erregte der Transport eines riesigen Dampfkessels auf
der Magdeburgerstraße allgemeines Aufsehen Derselbe war
mit Guirlanden bekränzt und trug die Zahl 300 denn so
viel Kessel hat nun schon die erst vor wenig Jahren gegrün
dete Fabrik der Herren Seisert 6 Melzer in welcher
die Herstellung des eisernen Riesen erfolgte geliefert Wie
wir erfuhren beträgt das Gewicht des Kolosses 336 Ctr

H sExtrazug nach Thale Der Seitens der
Königl Cisenbahn Direktion gestern Sonntag früh abgelassene

Extrazug nach Thale wurde von Station Halle aus von ca
200 Personen benutzt

Leipziger Messe Der offizielle Anfang der
diesjährigen Michaelismesse zu Leipzig fällt auf den
24 September und endigt dieselbe mit dem 13 Oktober
Der Großhandel beginnt bereits mit dem 17 September

Staudesamt Halle Meldung vom 18 August
Aufgeboten Der Ingenieur Arthur Otto Petzen

bürger Halle und Marie Faustine Charlotte Natalie Gum
precht Namslau Der Seiler Carl Gustav Hermann
Schotterei und Friederike Jda Böhme Unter Teutschenthal

Eheschließungen Der Kaufmann Carl Friedrich
Reinhold Grünberg Kaltennordheim und Amalie Wil
helmine Bertha Reinhilde Schnabel gr Märkerstraße 2
Der Hausdiener Johann Friedrich Gustav Kunze gr Klaus
straße 41 und Pauline Auguste Marie Otto Fleischerg 38

Der Schneider Joseph Cernohous und Marie Christiane
Minna Bretschneider Friedrichstraße 19

Geboren Dem Schlosser Anton NicolinSki Fried
richstraße 50 ein S Anton Franz Dem Handarbeiter
August Hirsch Martinsgasse 12 ein S Otto August Paul

Dem Lehrer Friedrich Pitschke Steinweg 41 eine T
Henriette Friederike Anna Dem Schuhmachermeister
August Leander Wuchererstraße 13 eine T Anna Elfe
Dem Kutscher Carl Haase gen Bollmann Niemeyer
straße 17/18 ein S Carl Paul Walther Dem Tischler
meister Adolf Brauer Breitestraße 17 eine T Hedwig
Dem Handarbeiter Johann Ratzkowski gr Märkerstraße 7
ein S Carl Johann Eine unehel T Entbindungs
Justitut Dem Schirmmacher Gustav Pasch Bernburger
straße 6 ein S Gustav Emil Carl Hans Dem
Maler Felix Schmiljun Fleischergasse 2 ein S Paul

Berliner Börse vom 18 August
Fonds und Staats Papiere

Deutsche Reichs Anleihe
Eonsolidirte Preußische Anleihe

do do doStaats Anleihe 1330 S2 33 62
Staats Schuldscheine
Berliner Stadt Obligationen 76 u 78
Landschaftliche Central Pfandbriefe
Pommersche

Posensche neue
Sachsische

Posensche Rentenbriefe
Preußische do
Sächsische do

do
do
do

4

4V
4

4

3

4

4

4

4

4

4

4

4

Bremer Anleihe de 1330
Sächsische Staats Rente
Badische Prämien Anleihe de 1867

do 35Fl Loose
Bayerische Prämien Anleihe
Braunschweigische 20 Thaler Loose
TAn Mindener Prämien Antheil
Dessauer St Pr Anleihe
Hamburger 30 Thl Loose p St
Meiningck 7 Fl Loose
Oldenburger 4V Thlr Loose P St

102,30 bzG
103,60 bz
102,10 B
101,30 G
98,80 bz
102,90 G
101,70 G
102,10 bzB
101,40 V
101,30 G
101,10 G
101,00 B
101,00 G

3V
3V
3

Vom Staat erworbene Eisenbahnen

101,60 G
81,30 bzG
131 80 B

132,90 B
97,00 G
126,10 G

188,30 G
28,30 B
149,10 G

Märkisch Posen St Act 3
Magdeburg Halberstädter B St Pr 3V
Niederschl Märk St Act 4
Rheinische do 6do B do 4Thüringer 1,it do 3

Ausländische Fonds

39,23 B
89,00 G
100,70 G
ab 163,10 B
aö 101,30bz
ab 213,30 G

Deutsche Hypotheken Certifikate
Anhalt Dessauer Pfandbriefe
Brannfchw Han Hypothekenbriefs
Hamburgifchs Hypoth Pfandbriefe
Krupp Obligationen rz 110 abg
Meminger Hypotheken Pfandbriefe

do doPomm Hypth Br I rz 120
Preußische B Kredit B unkündbare

Hypth Briefe rz 110

do V VI rz 100 1886
do rz 113do II rz 100

3

3

4

Preuß Centr Pfandbr unk rz 110 3

do rz 110do rz 100do rz 100do 1880 31 82 rz 100
Preußische Hypth A B I rz 120

do VI rz 110do VIII rz 100Stett Nat HyPth Kredit Ges

do do rz 110Südd Bod Kr Pfandbr 13721379

104,90 G
102,00 G
106,00 G
111,00 bz
101,20 G
98,23 bzG
110,00 B

111,00 G
103,60 bzG
110,00 bzG
93,80 bzG
114,30 G
109,73 G
104,73 bzG
103,30 bzB
99,90 bzG
103,70 B
109,00 bzG
93,30 bzG
101,20 bzG
104,00 bzG
100,00 G

Eisenbahn Stamm u Stamm Prioritäts Aktien

Italienische Rente
Oesterreichische Gold Rente

do Papier Rente
do Silber Rente
do Kredit Loose 1838
do Lott Anl 1360
do do 1364Rumänische Staats Obligationen

do do sundRussisch Englische consol Aul 1870

do do 1871do Anleihe 1377
do do 1380

Russ Engl Orient Anleihe I

do do IIdo Präm Anleihe de 1864
do do de 1866
do Boden Kredit
do Centr Bodenkr Pf

Ungarische Gold Rente

do dodo Papierrente

3 M,10 bzG
4 83,00 G
4 /5 67,40 G
4 67,60 bz

319,25 G
120,00 bz
320,73 bz
103,90 B
98,80 bz
89,23 bzG
88,30 bz
94,30 bzB
73,30 G
37,70 B
37,80 G
136,30 bz
134,00 bzG
36,60 bz
78,10 bzB
102,73 bzB
73,805 90 bz
74,40 G

Mona Kieler
Berlin Dresden
Berlin Hamburg
Breslau Schweidnitz Freiburg
Halle Sorau Gubeu
Mainz Ludwigshafen
Mecklenburg Friedr Franz
Nordhausen Erfurt gar
Ostpreußische Südbahn
R Oder Ufer Bahn
Stargard Posen gar
Weimar Gera gar
Werra Bahn
Aussig Teplitz
Bnschtiehrader Bahn
Dux Bodenbach
Gal Carl L B gar
Gotthardbahn
Kpr Rudolfsbahn gar
Oesterreich Fr St
Oesterreich Ndwb GZ

do B Elbeth j Z L
Russische Staatsbahn gar
Rufsische Slldwb gar

4

4

4

4
4

4

4

4

4

4

4

4V
4

4

4

4

4

6

3

4

3

4

3

3

233,10 G
21,60 bzG
376,30 bzG
117,73 bzB
33,30 G
113,10 bzG
210,25 bz
23,30 G
130,40 bzG
191 23 bz
103,23 bz
40,40 bz
103,60 bzG
264,00 G
84,90 bz
130,30 bzB
127,90 bz
112,10 G
71,30 bz
348,00 bz
344,00 G

123,60 B
39,40 bzG

Eisenbahn Prioritäts Aktien und Obligationen
Bergisch Märkische V Ser

do VI Serdo VII Ser conv
do VIII Serdo IX SerBerlin Anhalt L u Z

Berlin Anhalt Oberlaus
Berlin Dresden v St gar
Berlin Görlitzer conv
Berlin Hamb III conv
Berlin P Magdeb I it X u S

do lätBerlin St II III u VI gar
Cöln Mindener II Em 1833

do VI Emdo VII EmHalle Sorau Guben v St gar ö
Magdeburg Halberstadt 1873

Magdeburg Leipzig Pr llt

do I,it LMainz Ludwig 1831
Nordhausen Erfurt I Em

do doOberschlesische gar I it L
do gar 3 l/z llt l
do gar 4 /o I it II
do Em v 1379
do Em v 1330

Ostpreußische Südbahu L L
Rechte Oderuser

do II SerRheinische

do III Ein 1369 71 u 73
Thüringer I III Serie

do IV Serie
Weimar Geraer
Werrabahn I Em

Berlin Dresden St Pr
Halle Sorau Guben St Pr
Nordhausen Ersurt do
Ostprenßische Südbahn do
R Oder Ufer Bahn do
Saalbahn doWeimar Gera do

31,23 bzB
114,10 bzG
100,23 bzG
121,60 bzG
191,00 bzG
94,60 bz
63,73 bzG

102,90 G
103,00 bzG
103,20 bz
102,90 bz
103,60 G
102,90 G

103,30 B
103,00 B
103,00 B

102,30 G
101,10 G
101,00 G
103,00 bz
102,90 B
103,30 B
102,90 bzB
103,40 B
101,00 B
100,90 B

98 30 G

102,90 G
103,40 B

101,30 bzG
100,30 G
cn 102,90 G
101,00 G
103,30 G

4

4V
4V
4V
3

4 V
4V
4V
4V
4 V
4

4V
4

4

4

4V
4 /5
4V
4

4

4V
4

3V
4V
4V
4V
4V
4V
4V
4

4

4V
4

4V
4V
4V,

Albrechtsbahn gar 3Dux Bodenbacher II 3
do IIIGal Carl Ludwigsbahn gar

Gotthardbahn I Ser
Kursk Kiew gar
Mosco Rjäfan gar
Nicolai Obligationen
Rjäfan Koslow gar

Baok Actieu
Dessauer Landbank
Deutsche Bank
Deutsche Genossenschaft

Geraer Bank
Gothaer Privatbank
Leipziger Kredit Anstalt
Leipziger Disc
Magdeburger Privatbank

31,73 bz
37,23 G
103,60 G
34,30 G
102,23 G
101,40 B
102,90 bz
79,20 bz
102,00 B

116,00 bz
132,73 bz
128,23 bzG
94,60 G
123,73 B
170,00 bzG
107,00 bzG
119,73 bz

Maklerbank
Meminger Kreditbank
Preußische Bodenkredit Bank
Preuß Central Bod 40
Reichsbank
Weimarische Bank

Industrie Actieu
Berliner Br Tivoli

do Unionsbr
Dessauer Gas
Gr Berliner Pferdebahn
Ahren s Brauerei
Anh Kohlenwerk
Bazar
Berliner Pferdebahn
Cröllwitzer Papierfabrik conv

Eilenburger Kattun
Glauziger Zuckerfabrik
Halle sche Maschinen Fabrik
Heinrichshall
Kette Elb Dampssch
Körbisdorf
Leopoldshaller Verein

do Stamm Prioritäten
Märkisch Westfäl Bergw Verein
Magdeburger Baub

do Bergwerks Gesellschaft
do Gasdo Straßenbahn

Nähmaschinen Frister 6 Roßmann
Sächsische Gußstahlfabrik

do Nähfäden
do Stickmaschinen Fabrik

Sächsisch Thüringische Bgw
do Schnh Webst

Saline Salzungen
Staßf Them conv
Sudenburger Maschinen
Tapetenfabrik Nordhausen
Thale Eifenb St Pr
Zeitzer Maschinen

4

4

4

4

4

4

120,30 G
93,90 bzG
104,23 bzG
123,73 bz
131,00 G
93,30 G

32,00 bzG
76,00 bzG
133,30 bzB
193,73 bzG
70,30 bzG
133,30 bz

125,00 bzG
194,73 G

93,70 bzG
230,00 B
142,30 G
123,00 bzG
142,30 bzG
116,73 bzG

71,25G
96,30 bzG
193,00 B
122,23 bz
137,30 bzB
109,10 bzG
102,10 bzB
71,73 B
113,73 bzB
190,00 G
123,30 bzG

00 bzG
136,00 bzG
274,00 G
120,60 G
109,00 B
161,30 bz

Wechs
Amsterdam 100Fl
London 1 L StrlParis 100 FrWien Österreich W 100 Fl
Petersburg jl00S R

e l
3T
8T
8T
8T
3W

3V
4

3

4

6

163,73 bz
20,303 bz
30,93 B
171,15 bz
200,73 bz

Geld Sorten und Banknoten
Sovereigns Pr Stück
20 Francs Stück
Dollars pr Stück
Französische Banknoten pr 100 Francs
Oesterreichische Banknoten pr 100 Fl
Russische Banknoten per 100 Rubel

20,44 bzG
16,23 bzG

8l 20bzG
171,60 bz
201,73 bz



Felix Theodor Dem Markscheidergchülfen August Sie
becke Breitestraße 9 ein S August Alfred Dem Kauf
mann Hermann Haacke Leipzigerplatz 4 eine T Dem
Schiffer Carl Kupper Schützengasse 9 ein S Carl Paul
Willy Dem Straf Anstalts Ausseher Hermann Geb
hardt Mühlweg 26kl eine T Martha Louise Bertha
Dem Maurer Bernhard Keindorf Landwehrstraße 7 eine
T Marie Elise Frieda

Gestorben Des Handarbeiter Friedrich König S
todtgeb Schützengaffe 16 Des Kutscher Carl Förster
S Gustav 2 M 12 T Krämpfe Merseburgerstraße 36

Der Schiffer Franz Ackermann 73 I 10 M 2 T
Altersschwäche Töpserplan 10

Standesamt Giebichenstein
Meldung vom 8 August

Geboren Dem Maurer H W Schulze eine T
Reilstr 35

Meldung vom 9 August
Geboren Dem Handarbeiter I Matuczak eine T

Brunnenstr 28v
Meldung vom 10 August

Geboren Dem Bergmann I F Sorgenfrei ein
S Wittekindstr 32

Meldung vom 11 August
Gestorben Des Kesselschmied F C Tiltmar T

todtgeboren Auguststr 2 Des Handarbeiter F L Mö
bius S 5 M 1 T Krämpfe Reilstr 29

Meldung vom 13 August
Gestorben Des Maurer F W A Berger S

1 M 17 T Mundschwämme Böckstr 4 Ein unehel
S 11 M 8 T Darmkatarrh Wittekindstraße 19
Des Fleischermstr A H Herold T 3 M 18 T Abzeh
rung Reilstr 5

Meldung vom 14 August
Aufgeboten Der Landwirth F C Weber Beuch

litz und M S Starke Gimmritz b/Wettin Der Tischler
H R Geidies und I P Weber Halle a/S

Geboren Dem Schuhmachermeister G N Wittig
ein S Gosenstraße 8 Dem Arbeiter C A Weise ein
S Brunnenstr 28g,

Meldung vom 15 August
Gestorben Des Maurer H W Schulze T 10 T

Krämpfe Reilstr 35 Der Wittwe E W Helmsdorf
S 1 M 15 T Krämpfe Brunnenstr 47

Meldung vom 16 August
Geboren Dem Zimmermann L F Frommann eine

T Gofenstr 6 Dem Maurer A F Hoppe ein S
Gartenstr 1 Ein unehel S Wittekinostr 15

Gestorben Des Fabrikarbeiter P R I Raschke
S 1 I 2 M 19 T Schwäche Burgstr 34a Eine
unehel T 1 M 19 T Krämpfe Burgstr 33

Kirchliche Anzeige
Getraute

Zu U L Frauen Den 3 August der Oberkellner Haerzer
mit H F M Schade

Ulrichsparochie Den 4 August der Dr msä und prakt
Arzt Herrmann mit M A L verw Henckmann geb Völz Den
5 der Buchbinder Wedel zu Reudnitz mit M I Kehling

Moritzparochie Den 8 August der Mechaniker Winarsky
mit H Haring

Neumarkt Den 4 August der Maler Herke mit E P
B Abel

Geborene und Getaufte
Zu U L Frauen Den 10 Februar dem Maurer Görlitz

ein S Karl Franz Den 19 dem Maurer Sproer eine T
Sophie Emmy Den 11 Mai dem Schneidermeister Ehrhardt
eine T Elsa Den 9 Juli dem Kesselschmied Böhle eine T
Luise Emma

Ulrichsparochie Den 26 September 1882 dem Former
Fischer ein S Heinrich Louis Den 4 Oktober dem Schlosser
Sorge eine T Marie Friederike Henriette Den 9 November
dem Cigarrenmacher Ehrhardt eine T Marie Lonise Den
12 Januar 1833 dem Kausmann Kliukhardt ein S Karl Paul

Den S Mai dem Schneidermeister Eichler ein S Kurt Willy
Den 18 dem Schlosser Rosch eine T Friederike Agnes Den

9 Juni dem Droschkenbesitzer Kautzsch ein S Ernst Max Den
23 dem Maschinenschlosser Dimmler eine T Friederike Ella
Den 2S dem Malzmeister Nathan eine T Rosa Martha Barbara

Den 26 dem Kaufmann Peter ein S Oskar Otto Theodor
Den S Juli dem Haupt Agenten Trog ein S Walther

Richard Otto
Moritzparochie Den 7 Februar 1883 dem Mechaniker

Winarski eine T Friederike Hermine Olga Den 23 April dem
Brauer Lux ein S Karl Franz Den 17 Mai dem Schlosser
Hartmann eine T Auguste Jda Den 16 Jnni dem Korb
machermeister Koch ein S Karl Hermann Den 17 dem Bäcker
meister Günther ein S Kurt Albert Bruno Den 16 Jnli
dem Handarbeiter Riedel ein S Ernst Hermann Den 28 ein
unehel S Gustav Den 29 ein unehel S Karl Emil Ein
unehel S Max Den 31 eine unehel T Margarethe Frieda

Reumarkt t Den 7 Dezember 1882 dem Fabrikarbeiter
Wollmann eine T Auguste Elise Den 1 Januar 1883 dem
Militäranwärter Hodam ein S Richard Viktor Kurt Den
20 März dem Gärtner Köhler ein S Friedrich Wilhelm Arthur

Den 10 April dem Eisenbahn Sekretär Puttkammer eine T
Emmy Luise Franziska Den 21 Mai dem Buchhändler Gerlach
ein S Karl Ferdinand Rudolf Den 19 Juni dem Mechaniker
Taute ein S Friedrich August Paul Den 26 dem Kaufmann
Dudeubostel eine T Auna Marie Emilie Den 10 Juli dem
Mechaniker Niemann ein S Bruno Max Paul Den 19 dem
Bäckermeister Nobiling eine T Minna Elisabeth

Glaucha Den 21 August 1879 dem Metalldreher Eitze
ein S Otto Hermann Den 2 September 1881 demselben
eine T Jda Selma Den S August 1882 dem Schlosser Dor
gerloh eine T Auguste Mathilde Marie Den 10 November
dem Fabrikarbeiter Gaitzfch ein S Adolf Richard Den 31 De
zember dem Schriftsetzer Lindner ein S Paul Gustav Adolf
Den 9 Januar 1883 dem Schlosser Görlich eine T Marie Emma
Jda Den 10 dem Handarbeiter Meinhardt ein S Paul Otto

Den 18 Februar dem Schmied Rosenthal ein S Oskar Robert
August Den 20 März dem Schneidemüller Lehmann ein S
Karl Den 29 dem Maschinenwärter Schaege eine T Auguste
Elsbeth Den 11 April unehel Zwill T n S s, Lonise
Frieda b Friedrich Max Den 11 Mai dem Büchsenmacher
Benedict ein S Hans Richard Emil Den 27 dem Material
waarenhändler Schiller ein S Max Den 21 Juni ein unehel
S Willy Paul Den 4 Juli dem Schuhmacher Onandt eine T
Anna Marie Emma Den 22 dem Handarbeiter Osterloh
ein S Paul Otto

Provinzielles
Cönnern 19 August Wohl überall haben sich

nach den Kriegsjahren Kriegervereine aus den Kameraden
jener Zeit gebildet Bei den meisten Vereinen findet sich
als Abzeichen die Kriegermütze die Aufzüge erfolgen im
Sonntagskleid mit Gewehr in einzelnen Orten zeigen sich
die Krieger in Jäger oder Schützenuniform Die Krieger
vereine haben volksthümliche Gestalt gewonnen und die Feste

sind namentlich auf dem Lande und in kleinen Städten
Volksfeste geworden Der seit einigen Jahren hier bestehende
Kriegerverein der circa 250 Mann stark ist beabsichtigt das
Stiftungsfest und Sedanfest schon am 25 26 und 27
August großartig zu seiern weil vom 1 bis S September
unsere Stadt überaus starke Einquartierung erhält Es soll
ein patriotisches Volksfest und im Freien gefeiert werden
da kein paffendes Etablissement hier vorhanden ist Dicht
an der Stadt werden auf einem großen Ackerplan mehrere
große Tanzsäle und verschiedene Restaurationszelte aufgebaut
Schaubudenbesitzer Karousselbesitzer c zc werden aufgefor
dert sich rechtzeitig an den Major des Vereins Herrn
Dampfschneidemühlenbesitzer Julius Hüttig zu wenden
Das schon seit Wochen in unsern kleinen Kreisen lebhaft
besprochene Sedanfest und Kinderfest wird mit dem Krieger
fest auf demselben Festplatze zusammen gefeiert und zwar
am 27 August

Naundorf 17 August Eine hiesige Familie wurde
gestern Abend von einem höchst beklagenswerthen Unglück
heimgesucht Das ca 2 Jahre alte Söhnchen derselben
wurde so muthmaßt man von der etwas älteren Schwester
auf den Rand einer Aschengrube gehoben bekam vermuth
lich das Uebergewicht und stürzte mit beiden Füßen in die
heiße Asche Die Verbrennung war eine derartige daß man
die Vernichtung der Achillessehne fürchtet doch wird sich das
Genauere erst in Halle wohin das entsetzlich leidende Kind
heute übergeführt wurde herausstellen

Merseburg 18 Aug Gestern Abend hatten sich im
Herzog Christian in Folge Einladung des Gruppenführers der

beim Empfange Sr Majestät des Kaisers am Spalierbilden be
theiligten Gruppe III Innungen Herrn Fabrikant Rummel
die Herren Obermeister der betreffenden Innungen zu einer
Besprechung eingesunden Vertreten waren 13 Innungen
Man einigte sich dabei über Folgendes Von dem Engage
ment eines Musikkorps wurde abgesehen da man einmal
die Nothwendigkeit eines solchen nicht erkannte und auch die
Schwierigkeit der Beschaffung eines guten Musikkorps in Be
tracht zog Die Reihenfolge der Innungen in der Gruppe
wurde durch das Loos bestimmt Die Innungen werden
demgemäß in folgender Ordnung auftreten 1 Stellmacher
2 Tischler 3 Buchbinder 4 Fleischer 5 Schmiede 6
Schlosser und Klempner 7 Glaser 8 Schneider 9 Loh
und Weißgerber 10 Schuhmacher 11 Bäcker 12 Zim
merleute 13 Fischer Die nicht vertretenen Böttcher und
Maurer Innungen würden event bei ihrer Betheiligung sich
weiter anzuschließen haben Fahnen und Embleme sind so
weit vorhanden mitzuführen ebenso die Schärpen von den
Fahnenbegleitern anzulegen Um Gleichmäßigkeit in der
Kleidung herbeizuführen wurde dunkler Anzug hoher Hut
soweit es die Meister in der Innung betrifft und weiße

Handschuhe vereinbart In jüngster Zeit hat ein Schwind
ler in verschiedenen Dörfern unserer Umgebung sein Wesen
getrieben Derselbe wußte mit großer Schlauheit diejenigen
Landwirthe auszukundschaften welche einer Magd bedürfen
stellte sich denselben unter dem Namen Schmidt als Vater
einer solchen vor und schloß in Vertretung derselben mündlich
den Miethsvertrag ab Durch ein raffinirt berechnetes treu
herziges Wesen und die Berufung auf einen hiesigen acht
baren Bürger bei dem er zu wohnen vorgab gelang es dem
angeblichen Schmidt überall Gehör zu finden und die üb
lichen 3 Mark Miethsgeld einzustreichen In diesen Tagen
fanden sich nun bei dem als Gewährsmann genannten Bür
ger eine ganze Reihe von gut situirten Landleuten ein die
aus Geusa Zscherben Atzendorf Reipisch Daspig Rössen
und Schkopau hierher kamen um sich nach dem zc Schmidt
resp ihrem neuen Mädchen zu erkundigen und nun zu ihrem
Leidwesen erfuhren daß sie von einem Gauner den einige
der Geprellten auch noch mit Speise und Trank bewirthet
hatten gerupft worden waren Mit einem Hinterschenkel
in den Eisenspitzen eines Geländers hängend fand man
gestern am frühen Morgen in der Karlstraße einen großen
Bernhardiner Hund der in dieser Situation einen wirklich
jammervollen Anblick darbot Trotzdem hatte während meh
rerer Stunden keiner der Passanten eine Hand gerührt um
das furchtbar gequälte Thier das beim Uebersetzen sich augen
scheinlich selbst aufgespießt aus seiner Lage zu befreien und
erst dem Stellmachermeister Herrn Bauer blieb es vorbehalten
dies Werk der Barmherzigkeit unter Mithülfe des Herrn
Unruh auszuführen

Naumburg 17 August Einer raffinirten Betrü
gerei ist man in einem hiesigen Getreidegeschäft auf die Spur
gekommen Es wird dem Kreisblatt nämlich mitgetheilt
daß dem Geschäftsgebrauch gemäß die Bezahlung der gelie
ferten Getreidequantitäten nach den ausgeschütteten leeren
Säcken erfolgte und ein Lieferant sich dadurch einen rechts
widrigen Vortheil zu verschaffen gewußt daß er unter Bei
hilfe betheiligter Personen mitgebrachte Säcke unter die zäh
lenden Säcke zu schmuggeln verstanden habe Der aus
Zorbau bei Weißenfels gebürtige Lehrling der Hennen
brauerei ist heute im Krankenhause den Verletzungen erlegen

die er durch seinen Sturz in den Braukessel sich zugezo
gen hatte

Osterfeld Was ein Häkchen werden will krümmt
sich bei Zeiten sagt ein Sprichwort Einem Arbeiter in
Waldau wurde im Monat Juni d I eine Cylinderuhr aus
seinem verschlossenen Hause gestohlen Die Recherchen nach
dem Diebe waren erfolglos Vor kurzer Zeit kommt ein
Schulknabe zu einem hiesigen Uhrmacher und bietet demselben
eine Uhr zum Verkauf an Dem Uhrmacher kommt die Uhr
bekannt vor und da es morgens gegen 6 Uhr ist so schickt
er den Knaben unter Zurückbehaltung der Uhr mit
dem Bemerken fort er sei augenblicklich nicht bei Kasse er

solle doch in einigen Stunden wiederkommen dann würde er
den gewünschten Preis erhalten Der Name welchen der
Knabe dabei angab war ein falscher ebenso der Wohnort
Nach der Entfernung des Knaben stellte der Uhrmacher in
seinem Verkaufs Journal fest daß die Uhr bei ihm gekauft
und der Eignthümer der obenbezeichnete bestohlene Arbeiter
war Leider war dadurch daß der Uhrmacher den Knaben
wieder fortgeschickt hatte die Spur des Diebes vorläufig ver
wischt da der Knabe sich nicht wieder sehen ließ Jetzt ist
nun polizeilich ermittelt worden daß ein 13jähriger Schul
knabe aus Waldau der Dieb und auch derselbe gewesen
welcher die Uhr hatte verkaufen wollen Der Knabe hat wie
verlautet inzwischen ein offenes Geständniß abgelegt und die
gerechte Strafe wird nicht ausbleiben

Köfen Unweit der Katze in der Nähe der dortigen
Buhne an einer gefährlichen tiefen Stelle der Saale wurde
am 13 d der Gutsbesitzer Sch aus Hassenhausen durch
Herrn Dr G Gerstel Redakteur der Thüringer Zeitung
aus Erfurt unter Beihilfe des Herrn v Pöppinghausen
vom Tod dcs Ertrinkens gerettet

Nordhausen 18 August Zu der Biirgerversammlnng welche
am gestrigen Abende im Saale der Hoffnung auf Veranlassungeiner Anzahl von Stadtverordneten zwecks Berathung über die
Magistratsvorlage betr Einführung einer Biersteuer in Nordhausen
zusammengetreten war hatten sich etwa vierhundert Personen einge
funden Nachdem die Versammlung unter dem Vorsitz des Stadt
verordnetenvorstehers Herrn Justizrath Löbnitz sich koiistituirt hatte
erhielt Herr Rechtsanwalt Traeger das Wort um über diese in
unsere städtischen Verhältnisse tief einschneidende Vorlage zu referiren
In ausführlicher Rede beleuchtete der Vortragende die Biersteuerfrage
nach allen Seiten sowohl vom juristischen vom national ökonomischen
als sozialen Standpunkte ans legte dar daß die Magistratsvorlage
an und für sich gesetzmäßig sei und zur Umgehung eines weiteren
Kommunalstenerzufchlags von S0 /o der bei den Ausgaben für die
demnächst bevorstehenden unabweisbaren städtischen Neubauten sich
nothwendig machen würde geschaffen sei Herr Traeger kommt vor
Allem aui die Frage zurück ob diese Steuer eine gerechte und ein
trägliche das Gleichgewicht aller Bevölkernugsklasseu nirgend störende
sei und verneint dieses nach langer eingehender Ausführung die wir
leider des beschränkten Raumes halber unseren Lesern nicht wieder
geben können Er weist nach daß diese Steuer an und sür sich den
vom Magistrat erhofften Betrag niemals einbringen würde da erstens
die vorausgesehene Einnahme von 4600 Mk für importirte Biere
die analog den Ergebnissen des Biersteuerertrages der Stadt Erfurt
ausgeworfen war in Wirklichkeit hier 1200 Mark nicht übersteigen
würde indem der Konsum auswärtigen Bieres in Nordhausen im
Verhältniß zu andern Städten ganz nnbelänglich sei und nach Abzug
des Transits höchstens 1000 Hektoliter betrage Dann zeigte Herr
Traeger daß mit Erhebung der Biersteuer geuau nach dem Vorgange
anderer Städte die Produktion der hiesigen Brauereien stetig zurück
gehen würde daß vor Allem letztere bei der nngemeinen Konkurrenz
in den Nachbarstädten schwerlich in der Lage sein würden die Höhe
des jetzigen Bierexports der 60 der Gesammterzeugnng ausmache
zu behaupten Mit dem Schwinden des Exportes schwinde natürlich
der Stenerertrag der Ausfall mache die Kreirnng neuer Steuern
nothwendig spräche man doch jetzt schon von einer Fleischsteuer
zudem verringere die Uebertragnng der Steuerkosten auf die
Konsumenten also die Vertheuerung des Getränkes gleichfalls
die Größe des Bierverbrauchs schädige und untergrabe demnach
nach allen Seiten unsere gegenwärtig so blühende Brauindustrie
Bei ausschließlicher Uebertraguug der Biersteuer auf die in kleiner
Zahl hier bestehenden Brauereien würde jede derselben mindestens
ebensoviel durchschnittlich aber weit mehr Abgaben zu entrichten
haben als zur Zeit die Gewerbe Einkommen und Kommnnal
steueru insgesammt betragen Beispielsweise würde die höchstbesteuerte
mit 4929 Mk 48 Pf Steuerabgaben belastete der hiesigen Brauereien
4300 Mk die zweite bei 2824 Mk jetziger Steuern 2700 Mk die
dritte bei 1875 Mk 34 Pf jetziger Abgaben 2200 Mk weitere Bier
steuer entrichten müssen Die Aufbürdung einer Steuer auf eine einzige
Klasse der Bevölkerung und wenn sie ein noch so blühendes Geschäft
treibe aber sei ohne Frage ungerecht Das Bier sei durch ministe
rielles Rescript vom I 1852 ausdrücklich als gutes Volksnahrungs
mittel anerkannt und wäre es in keinem Falle anznrathen dem armen
Manne dieses Labemittel weiter zu vertheuern zudem die Gefahr
nahe läge daß der Genuß des Brauntweius dann in weit höherem
Maße sich verbreiten würde Nach seinem Ermessen empfehle er als
Ersatz eine gründlichere Durchsicht der Einkommensteuerlisten Die
Rede des Herrn Rechtsanwalt Traeger wurde mit uugetheiltem
großem Beifall aufgenommen Zn Ende der sich anreihenden Debatte
empfahl Herr Fabrikbesitzer Presse der Versammlung die nachstehende
Resolution zur Annahme Dieselbe lautet

Die am 17 August er im Saale der Hoffnung versam
melten Bürger von Nordhausen erklären Die vom Magistrat ge
plante Biersteuer für Nordhausen verstößt gegen die Prinzipien einer
gerechten und billigen Besteuerung wonach alle Bürger lediglich
nach Maßgabe ihres Vermögens und Einkommens auch zur Be
streitung der Kommunalabgaben gleichmäßig heranzuziehen sind
Eine solche Steuer bringt mit sich eine schwere Schädigung unserer
Brau Industrie zum Vortheile der auswärtigen Konkurrenz sie
beeinträchtigt eine große Zahl fleißiger steuerzahlender Bürger das
bedeutende Gewerbe der Gast und Schankwirthe in ihrem Erwerbe
und bedroht uns mit einer Vertheuerung und Verschlechterung des
Bieres eines nicht unwesentlichen Volks Nahrungs und Genuß
mittels Wir Protestiren dieferhalb mit Entschiedenheit gegen die
Einführung dieser Steuer und ersuchen die Stadtverordneten Ver
sammlung die daranf bezügliche Vorlage abzulehnen

Die von Herrn Löbnitz geleitete Abstimmung ergab nur etwa 6 Stim
men gegen diese Resolution während der größere Theil der Ver
sammlung dafür stimmte Ein Theil der Anwesenden enthielt sich
der Abstimmung Schluß der Sitzung gegen 11 Uhr

Roßla 17 August Als heute Morgen ein Junge
seinem auf dem Felde beschäftigten Vater Frühstück hintragen
wollte wurde er auf der Chaussee zwischen hier und Nennun
gen von einem Vagabunden angehalten welcher ihm das
Essen zu entreißen versuchte der Knabe wehrte sich aber
worauf der Strolch auf ihn einschlug Auf das laute
Schreien und Hülferufen kamen die in der Nähe arbeitenden
Oebster herbei dieselben nahmen den Strolch fest und trans
portirten ihn nach hier vor das Amtsvorsteher Amt welches
ihn darauf verhaftete

Langensalza 17 August Vor einigen Tagen ist
in unserem Nachbardorfe Nägelstädt ein 13 jähriger Knabe
von einem anderen welcher mit einer Flinte spielte arg ver
letzt worden Der Schuß glücklicher Weise nur Pulver
ladung wurde in unmittelbarer Nähe abgegeben und ver
letzte das Gesicht des Knaben in entsetzlicher Weise

Aus Thüringen 17 August In Sonneberg
verunglückte der Tagelöhner Georg Siegel bei den Canali
sationsarbeiten in Folge Verschüttung Er starb nach einigen
Stunden Ein zweiter Arbeiter wurde schwer verletzt
Ein Fall von Blutvergiftung durch einen Fliegenstich ist am

14 d Mts in Großenlupnitz vorgekommen Ein drei
jähriges Kind wurde von einer Fliege in den Unterarm ge
stochen Schon nach kurzer Zeit schwoll der Arm an und
nur der raschen Zuziehung eines Arztes ist die Rettung des
Kindes zu danken Sehr bemerkenswerth sind die B



strebungen der Thüringischen Lederfabrikanten sich von den
Zwischenhändlern möglichst zu befreien Sie haben schon
seit einigen Jahren sich zusammengethan um ihre Einkäufe
auf den Rohfellauctwnen in London u a O direct und
gemeinsam zu bewirken Jetzt ist die Beschaffung eines Capitals

von 50,000 Mk beabsichtigt um eine Centralverkaussstelle
sämmtlicher thüringischer Lederfabrikate in Berlin mit einer
Filiale in Leipzig zu ermöglichen

Staßsurt 17 August Am Mittwoch Nachmittag
von 3 Uhr ab fand in der St Petrikirche ein Missionsfest
statt Die Festpredigt hielt Herr Superindent Schmidt
Eggersdos Gegen 7 Uhr Abends fand eine Nachfeier auf
der Bruchwiese statt

Staßfurt 18 August Heute Morgen 5 Minuten
vor 5 Uhr war wieder eine heftige Erschütterung mehrere
leichte gestern und vorgestern

Schönebeck 17 August In Barby hat sich An
fangs dieser Woche ein recht trauriger Unfall ereignet Drei
Arbeiter Thiele Ritter und Marby waren beschäftigt Sand
aus der Elbe zu baggern und hatten eben ihren Kahn ge
füllt als ein herankommender Dampfer sie nöthigte vor dem

Wellenschlage Schutz hinter einer Buhne zu suchen Sie
verließen den sicheren Ort jedoch zu früh eine große Woge
schlug über den beladenen Kahn hinweg und brachte ihn so
fort zum Sinken Thiele und Marby ertranken Ritter hielt
sich an einem Ruder so lange über Wasser bis der Bade
meister W zu seiner Rettung herbeieilte Thiele hinterläßt
eine Wittwe mit 6 Kindern und Marby ist Wittwer mit
4 Kindern Zwei Kinder von Thiele brachten grade ihrem
Vater das Mittagessen und mußten nun sehen wie derselbe
in die Fluchen sank

Aus den Rachbarstaaten
Dresden 18 August Der König die Königin die

hier anwesenden Mitglieder der königlichen Familie die
Spitzen der Militär und Civilbehörden wohnten heute der
feierlichen Eröffnung des Panoramas des Sturmes auf
St Privat bei

Leipzig 18 August Eine ergötzliche Geschichte er
zählt man sich hier von einem Ausflug einer hiesigen jovia
len Kegelgesellschaft deren Mitglieder darunter einzelne
wohlbeleibte Herren jüngst das reizende Schwarzburg in
Thüringen besuchten In der Nähe des Wildparkes brach
plötzlich eine starke Sau hervor und nahm ihren Weg direkt
auf die fidele Kegelgesellschaft deren Mitglieder entsetzt Kehrt
machten in der Befürchtung mit dem gefährlichen Thier in
unangenehme Berührung zu kommen Als Helfer in der
Noth erschien in diesem Augenblicke eine biedere Thüringerin
welche der Gesellschaft zu verstehen gab daß die Wildsau
daran gewöhnt sei von Touristen gefüttert zu werden und
daher aus die Herren in der Erwartung einiger Leckerbissen
losgestürzt sei Tableau Allgemeine Heiterkeit und das
gegenseitige heilige Versprechen von dem Abenteuer um
Gotteswillen in der Heimath Nichts erzählen zu wollen

Gotha Am 14 ds Nachmittags fand auf Fried
hos V die 133 Verbrennung statt und zwar an der Leiche
des lönigl preußischen Bauraths Herrn Mirus aus Erfurt

Allstedt 17 August Wie der Sangerh Ztg
aus glaubwürdiger Quelle mitgetheilt wird beabsichtigt Se
kgl Hoheit der Erbgroßherzog von Sachsen Weimar gegen
Ende d Mts oder die ersten Tage des September einige
Tage aus Schloß Allstedt Wohnung nehmen um dem edlen
Waidwerke zu huldigen

Salder Als der in Lichtenberg in Arbeit stehende
Tagelöhner B am 14 d auf dem Felde sein Frühstück
verzehrte und sein eben geschliffenes Brotmesser wiederholt
in eine Garbe stieß verletzte er sich unvorsichtigerweise durch

einen Stich in den Unterleib derart daß er schon nach
einigen Minuten seinen Geist aufgab Der Unfall ist um
so bcklagenswerther als der Verunglückte eine Frau mit
sechs unmündigen Kindern hinterläßt Er wird allseitig als
ein fleißiger und ordnungsliebender Arbnter geschildert

Werna Am letzten Dienstag Abend glückte es nach
mancher vergeblichen Nachtwache einem hiesigen Jäger end
lich einen 4jährigen Keuler beim Verwüsten der Kartoffel
felder zu ertappen und ihm das Handwerk gründlich zu
legen Das erlegte Thier wog nach dem Aufbrechen 236
die Pflaumen allein 10 Ä Bei den nunmehrigen mond
hellen Nächten gelingt es hoffentlich unter dem Schwarz
wild das sich in immer stärker werdender Anzahl in unserer
Flur einnistet etwas aufzuräumen

Univerfttats Nachrichten
Der Privatdozent Dr Paul Haupt zu Göttin

gen ist zum außerordentlichen Professor für Asfhriologie in
der philosophischen Fakultät der dortigen Universität ernannt

worden Der Privatdozent vr Arthur Milchhöser in
Göttingen ist zum außerordentlichen Professor in der philo
sophischen Fakultät der königlichen Akademie in Münster er
nannt worden

Kunst Wissenschaft Literatur
Hamburg 18 August Die österreichische Nordpol

expedition hat heute Mittag Cuxhaven passirt und wird
voraussichtlich Abends hier eintreffen

Die internationale Jury der Kolonial Weltausstel
lung in Amsterdam bekrönte die vier neuen Modelle von
Export Pianinos aus der Pianosorte Fabrik Weidens
laufer Berlin mit der bronzenen Staatsmedaille

Todesfälle
Am Sonnabend Abend verschied in Eharlottenburg

nach längerem Leiden der Landschaftsmaler G Engel
hardt

Vermischtes
Kiel 11 August Gestern Abend fand im Operations

saale der chirurgischen Klinik die Vertheilung der Sama
riter Zeugnisse an diejenigen Damen und Herren statt
welche die diesjährigen Kurse besucht und die Prüfungen

bestanden haben Geh Med Rath Prof vr Esmarch
richtete bei dieser Gelegenheit folgende Ansprache an die Ver
sammelten

Sehr geehrte Damen und Herren
Der deutsche Samariter Verein hat Sie eingeladen hier heute

die Zeugnisse der bestandenen Samariter Prüfung in Empfang zu
nehmen Sie hatten Alle wie es im Voraus gewünscht worden war
Ihre Absicht kundgegeben sich nach Beendigung der Vorlesungen und
Uebungen einer Prüfung zu unterwerfen und die Herren Professor
Petersen und vr Neuber welche den Unterricht geleitet sind des
Lobes voll über den Fleiß und die Ausdauer welche Schüler und
Schülerinnen durchweg an den Tag gelegt haben Es haben daher
auch die Meisten die Prüfung gut bestanden Da unter den Zuhörern
einige sich befanden die bereits im vorigen Jahre ein Samariter
Zeugniß erhalten hatten so durfte vorausgesetzt werden daß diese sich
eingehender mit den Aufgaben der Samariterhülse beschäftigt haben
würden Wenn demgemäß an diese etwas höhere Ansprüche bei dem
Examen gestellt wurden so hat doch die Mehrzahl auch diesen Genüge
geleistet Im Voraus will ich aber hier bemerken daß die Ansprüche
an Diejenigen welche im nächsten Jahre zum dritten Male die Prü
fung bestehen wollen noch wesentlich höher werden gesteigert werden

Es wird Ihnen Allen bekannt sein daß von Seiten der Opposition
welche sich gegen die Samariter Bewegung erhoben hat vorzugsweise
gegen diese Prüfungen und die Ertheilung der Samariter Zeugnisse
Protest eingelegt worden ist weil man annehmen zu müssen glaubte
daß diese Zeugnisse leicht zu eigennützigen Zwecken mißbraucht werden
könnten Wenn ich auch überzeugt bin daß unter Ihnen sich Niemand
befindet welcher die Absicht hätte die erworbenen Kennwisse im
eigenen Interesse auszubeuten so kann ich doch nicht unterlassen
hier noch einmal darauf hinzuweisen daß es nicht die Aufgabe des
Samariters sein soll Verunglückte oder Erkrankte ärztlich zu be
handeln Seine Ausgabe ist es allein die erste Hülfe zu leisten
und weiteren Schaden von dem Verunglückten abzuwenden so
lange ärztliche Hülfe nicht zur Hand ist und seine Pflicht ist
es bei allen Unglücksfällen so rasch als möglich den Arzt herbeizu
rufen wie es auch jetzt wieder in jeder Vorlesung auf das Dring
lichste betont worden ist In einem Vortrage über Samariterschulen
welchen ich am 2 Juni d I in der Hygieine Ausstellung in Berlin
gehalten habe ich mich bemüht die falschen Vorstellungen welche sich die
Gegner unseres Verein von der Thätigkeit der Samariter gebildet
gründlich zu widerlegen und ich habe gegründete Hoffnung daß meine
Worte auf viele Gegner bereits im günstigen Sinne gewirkt haben
wie denn überhaupt diese großartige wie ein Phönix aus der Asche
schöner wieder erstandene Ausstellung außerordentlich viel dazu bei
tragen wird die menschenfreundlichen Bestrebungen für die Hülfe in
der Noth und für das körperliche Wohl der Menschheit in immer
weiteren Kreisen zur Anerkennung zu bringen Zur Erinnerung an
die gehörten Vorträge und an die Uebungen der Samariter Schule
habe ich einen Katechismus verfaßt welcher leicht in der Tasche
mitgeführt werden kann und welcher mit Abbildungen versehen dem
Samariter ins Gedächtniß zurückrufen soll was bei plötzlichen Uu
glückssällen zu thun ist Wir übergeben Jedem von Ihnen ein
Exemplar desselben neben dem Zeugniß der bestandenen Prüfung
welches die Unterschrift Sr königl Hoheit des Prinzen Heinrich
unseres Ehrenpräsidenten trägt und bitte ich nun daß ein Jeder
sich durch Handschlag verpflichten wolle nach besten Kräften in Plötz
lichen Unglücksfällen die bis zur Ankunft des Arztes nöthige erste Hülfe
zu leisten

Der Ceremonienmeister des Vaticans
Mgr Cataldi wird dieser Tage in Paris erwartet um
den Papst bei der Hochzeit seines Neffen des jungen Gra
fen Pecci mit einer steinreichen Creolin Fräulein Bueno
zu vertreten Außer einem Handschreiben des Papstes für
seine künftige Nichte und ein dasselbe begleitendes Portrait
bringt Mgr Cataldi weltliche und religiöse Geschenke
für das Brautpaar mit Die weltlichen Gaben bestehen
in einem Brillantenschmuck Grafenkrone mit Kronen ge
schmückte Ohrringe Brosche und Armband man sieht daß
der Vatican weiß womit amerikanische Erbinnen gefangen
werden können und in einem Mosaikgemälde Aus der
römischen Campagna die religiösen ebenfall in einer
Mosaik Die Madonna della Sedia und zwei geweihten
Rosenkränzen aus Lapislazuli

Schiffsunglück Am 17 d Mts war der
Rhein in unmittelbarer Nähe der Stadt Wesel der Schau
platz eines entsetzlichen Unglücks Gegen 4Vs Uhr Morgens
passirte ein großer holländischer Dampfer über und über
mit Stückgütern namentlich Petroleumfässern beladen auf
der Fahrt zu Berg die feste Rheinbrücke Schon machte
man sich auf der dicht oberhalb befindlichen Pontonbrücke
bereit den Dampfer passiren zu lassen als ein dumpfer
Knall erfolgte eine dichte Dampfwolke breitete sich über den
Strom den man gleichzeitig von zahllosen Petroleumfässern
bedeckt sah die und das ist ein großes Glück sich nicht
entzündet hatten obgleich ein erheblicher Theil derselben zer
trümmert wurde Von einigen vor Anker liegenden Schif
fen stießen sofort einige Boote ab denen es gelang den
schwerverwundeten Kapitän zu retten Von dem Dampfer
selbst trieb nur noch das Vordertheil über Wasser Hier
wurde eine betagte Frau Schwiegermutter des Kapitäns
und zwei kleine Kinder des Letzteren gerettet Alle Uebrigen
haben ein jähes Ende gefunden und zwar sieben Mann der
Besatzung lauter kräftige meist verheirathete Männer sowie
zwei deutsche Steuerbeamte die wie üblich von der Grenze
bis zum Bestimmungsorte derartige Schiffe begleiten müssen
Leider kann über den Grund des Unglücks ein Zweifel nicht
gut obwalten Das Schiff war ein holländisches einer
amsterdamer Gesellschaft gehörend und sollte mit seinen
Kesseln nur noch diese Reise machen und diese Kessel sollen
dem Maschinenpersonol so wenig Vertrauen eingeflößt haben
daß dasselbe schon vor der Reise äußerte man könne mit
einem Besenstiel die Kesselwände durchstoßen Wahrscheinlich

war zur Ueberwindung der gerade bei Wesel sehr starken
Strömung eine größere Dampfspannung erforderlich die zur
Explosion führte Auskunft wird Niemand geben können
denn der einzige männliche Ueberlebende der Kapitän stand

auf der Kommandobrücke Er wurde in die Luft geschleudert
und erlitt einen Beinbruch sowie sonstige schwere Ver
letzungen Das Schiff besaß wasserdichte Schotts und nur
diesen ist es zu verdanken daß der Vordertheil mit
der Schlafstelle der alten Frau und den Kindern nicht mit
unterging

Ein amüsantes Büreau Geschichtchen
erregt in Hos viel Heiterkeit In seinem Bureau auf dem
dortigen Rathhaus sitzt der Herr Rechtsrath H im Akten
studium tief versunken Da klopft es es klopft öfter
einmal den Tag über an der Thür des Bureaus eines
rechtskundigen Magistratsrathes man läßt ruhig klopfen die
Leute treten schon so ein Es klopft wieder und ärgerlich
über den beharrlichen Klopfer ruft Rechtsrath H Zum
Donnerwetter noch einmal rein wer draußen ist Der

Rechtsrath H hat aber noch einige Bogen zu lesen und
denkt der die oder das Eingetretene kann schon so lange
warten er liest ruhig weiter und schaut nicht einmal aus
Das muß aber dem Eingetretenen doch zu lange gedauert
haben denn auf einmal hört der Rechtsrath hinter sich
agen Minister Freiherr v Feilitzsch zur Jnspizirung

Unbeschreibliches nicht wieder zu gebendes Tableau
sAus Athens wird eme interessante Entdeckung

gemeldet welche während der von der französischen Schule
in Athen vorgenommenen Ausgrabungen aus der Insel
Delos gemacht worden ist In der Nähe des Apollo Thea
ters stieß man auf ein Privathaus welches wahrscheinlich
dem alexandrinischen Zeitalter angehört Bis jetzt ist ein
von Säulen und zwölf Gemächern umgebener Hof blos
gelegt worden Der Boden des Hoses ist mit prachtvollem
Mosaik belegt enthält Blumen Fische und andere Zier
rathen und in der Mitte des Hofes befindet sich eine volle
Wasser Cisterne Das Thor des Hauses und die zu dem
selben führende Straße sind ebenfalls ausgegraben worden
Da die Ausgrabungen fortgesetzt werden dürfte möglicher
weise ein ganzer Bezirk der alten Stadt zum Vorschein
kommen

sSultan uud Dichters Der in Fez lebende
Marabut Sidi Jbn Serki gehört zu den gefeiertsten der
jetzt existirenden marokkanischen Dichter Unlängst schickte

er dem Sultan Sidi Muley Hassan ein etwas größeres
Gedicht in welchem er die Tugenden dieses Fürsten in
schön geformten Versen pries Der Sultan schickte dafür
dem Dichter vier Laib schwarzes Brot In Marokko ge
hört es nämlich zu den höchsten Auszeichnungen vom Sul
tan einen Laib schwarzes Brot als Geschenk zu erhalten
Unser Dichter jedoch der wahrscheinlich auf eine Geldspende
gerechnet hatte war von diesem Geschenke nicht besonders
erfreut und er verschenkte daher die vier Brote an ebenso
viele Arme Zu seinem großen Leidwesen erfuhr jedoch der
Marabut einige Tage nachher daß der Sultan in ein jedes
dieser Brote hundert Dukaten hatte einbacken lassen eine
treffliche Illustration zu Lessings Wort Die Kunst geht
nach Brot

sDer König der Sandwich Jnfelnj Kalakaua
gehört was bisher nicht bekannt geworden war zu den
amerikanischen Tempelrittern Derselbe wird am 15 August
in San Francisco erwartet wo er dem Konklave der Tem
pelritter beiwohnen wird

Die kanadischen Behörden haben öffentlich
bekannt machen lassen daß Jeder der beabsichtigt den
Niagara zu durchschwimmen als wuhnsiimig betrachtet und
verhaftet werden würde Ein nur zu billigendes Verfahren

Sonntagsentheiligung Wegen Rasirens
am Sonntag wurden am 9 August in Oldham England
drei Barbiere zu 5 Shilling Strafe verurtheilt Das Ge
setz auf welches sich der Gerichtshof stützte stammt aus der
Zeit Karls II die Ankläger waren nicht etwa Mitglieder
einer religiösen Gesellschaft sondern des Haarkräuslervereins

Lenglern b Göttingen Hierselbst stürzte am Frei
tag Abend das neu erbaute massive Schulgebäude fast ganz ein

Berlin Am Vormittag des 15 August hörte ein
Feldarbeiter in der Nähe von Fürstenwalde den durch seine
Sucht Hasen zu jagen wohlbekannten Hund seines Nachbarn
kläglich aufschreien und heulen Er lief auf die ziemlich freie
Stelle zu und sah einen großen Vogel auf dem Rücken des
Hundes und beide halb in der Luft halb auf dem Boden
davonstürmen Die wilde Jagd ging einem Feldgehölze zu
Der Arbeiter lief schleunigst nach Hause seinen Inspektor zu
rufen Beide begaben sich mit einer Flinte zurück und nach
einigem Umherspähen wurden sie beider Thiere wieder ansich

tig Der scheue Vogel hüpfte einige Schritte weit erhob sich
langsam und schwerfällig ein Schuß und er stürzte
zusammen Doch auch der Hund war todt Er war schon
stark zerfleischt unter den Klauen und Schnabelhieben seines
Feindes verendet Der Räuber scheint ein echter Gold oder
Kaiseradler zu sein uilg imxsi ialis Die Spannung
zwischen beiden Flügelspitzen beträgt 7 Fuß Das dunkele
beinahe schwarze Gefieder mit den schneeweißen Schultern
deutete schon auf das Alter des Vogels Diese Vermuthung
fand eine überraschende Bestätigung Am linken Fuße des
Adlers dicht über den Zehen befindet sich nämlich ein aus
starkem Goldblech geschmiedeter glatter Reif mit den noch

deutlich lesbaren Buchstaben L W o darunter das Wort
auf der anderen Seite des Reifes das Datum

10 9 1827 Wie wir hören ist die seltene Beute nach
Berlin an einen bewährten Ausstopfer geschickt worden und
der Schütze soll nicht abgeneigt sein den prächtigen Vogel
dem Märkischen Museum anzubieten

Berlin 17 August Im Aquarium ist seit einigen
Tagen eine ungewöhnlich große Zahl Eier der Ringelnatter
Iroxiäouows uatrix über hundert Stück ausgestellt

Dieselben bilden eine zusammenhängende Masse und gleichen
den Cocons der Seidenraupe Ganz unerwartet wurde es
am Donnerstag Morgen in dem Hausen lebendig Aus den
meisten Eiern entschlüpften in verhältnißmäßig kurzer Zeit
vollständig entwickelte überaus muntere kleine Schlangen
Die neugeborenen Schlangen haben eine Länge von 18 bis
20 Centimeter und sind den Alten in Bezug auf Zeichnung
und Kopsschilder vollständig gleich

Berlin 19 August Ein neuer Völkerstamm der
bisher noch niemals in Deutschland gezeigt oder gesehen
worden der aber entschieden alle bisher hier vorgeführten
Karawanen an ethnographischem Interesse bedeutend über
treffen dürfte ist seit gestern durch Vermittelung Carl Hagen
becks in unserem zoologischen Garten eingetroffen um am
nächsten Dienstag mit Vorführung der eigenthümlichen hei
mathlichen Sitten und Gebräuche zu beginnen Es sind
dies Bewohner der 7800 englische Meilen von uns ent
fernten im indischen Ocean liegenden Insel Ceylon die
in der Sprache der Eingeborenen selbst Singhala ge
nannt wird Die Singhalesen ein sehr intelligenter
Volksstamm bewohnen speciell den südwestlichen Theil dieses
tropischen Jnsellandes und stehen wie ganz Ceylon unter
britischer Oberhoheit Die jetzt im zoologischen Garten be



findlichen Singhalesen stammen aus den Gouvernements
Colombo und Kandy und zwar aus den an der Südwest
küste gelegenen Ortschaften Wellewata Katugastota und
Wattegama Sie zeigen wie die meisten der dortigen Ein
geborenen eine vom Olivenbraunen bis beinahe ins Schwarz
braune spielende Hautfarbe Die Gesichtszüge sind sehr
regelmäßig und bei einigen der Männer wie beispielsweise
bei dem Zauberer und Schlangenbeschwörer Bombey Ram
zammy einem 16jährigen Burschen geradezu schön zu nennen
Eine Reihe perlweißer Zähne und die eigenthümlich funkeln
den braunen resp schwarzen Augen erhöhen den wohlthuen
den Eindruck noch ungemein Die Haare sind lang schwarz
und seidenartig Eigenthümlicher Weise werden dieselben
von Männern wie Frauen zu einem Ehignon aufgewickelt
am Hinterkopf getragen Einige haben auch noch als be
souderen Zierrath einen en vorderen Theil des Kopfes be
deckenden runden Kamm aus Schildpatt im Haar stecken
Die Kleidung der Singhalesen besteht aus einem bunten
turbanartig um den Kopf geschlungenen Tuch einem bunten
Tuch um die Lenden und kurzen Hosen Am Oberkörper
sind sie sonst unbekleidet hier jedoch tragen sie zum Schutz
gegen die Kälte bunte Trikotjacken Die Füße sind stets
unbekleidet Die Frauen und Kinder kleiden sich genau
analog den Männern der Unterschied scheint eine weiße den
Oberkörper bedeckende Jacke zu sein Außerdem tragen
Frauen und Mädchen Ohrringe neben Fingerringen und
Armspangen während die Männer nur die beiden letzteren
Arten von Schmuckgegenständen tragen Die Schaustellungen
dieser Singhalesen versprechen noch bedeutend interessanter
zu werden als diejenigen der Kalmücken namentlich dürste
das Arbeiten mit den Elephanten und Zebras ein äußerst
seltsames hier noch nicht gesehenes Schauspiel bieten

fEine Kinder Auktion wurde am 13 d
auf offener Straße in Oldham England abgehalten Eine
anscheinend dem Arbeiterstande zugehörige Frau stellte
ihre zwei Kinder am Markplatze zum Verkaufe aus Das
ältere Kind ein Knabe von 3 Jahren hübsch und rein
lich angezogen wurde von einer kinderlosen Dame für
6 Pence 50 Pfennige erstanden sofort in eine Droschke
gehoben und von feiner neuen Mutter davongeführt Das
jüngere Kind ein Mädchen von 18 Monaten erwies sich
als unverkäuflich obfchon die Mutter dasselbe schließlich für
einen Pennh losschlagen wollte Mein Mann ist todt
und ich kann das Kind nicht ernähren, rief sie nehmt
es für einen Pennyl Von den vielen hundert Leuten
welche das Weib umstanden wollte sich aber Niemand auf
den Handel einlassen und die Frau zog dann das Kind
auf dem Arme auf der Landstraße weiter

Zur Cholera Epidemie
Alexandrien 18 August In den letzten 24 Stun

den fanden hier 50 Choleratodesfälle statt Das amt
liche Blatt erklärt die Befürchtungen wegen Austretens des
Nils für unbegründet es sei für dieses Jahr keine Gefahr
vorhanden alle Vorsichtsmaßregeln seien getroffen

Alexandrien 18 August Von den Teilnehmern
an den Ruhestörungen die anläßlich der Widersetzung gegen
die getroffenen Desinfektionsmaßregeln am 10 d M hier
stattfanden find heute 30 zu dreimonatlicher Zwangsarbeit
verurtheilt worden Wie es heißt wird der Khedive sich
gegen Ende dieses Monats nach Kairo begeben

Alexandrien 18 August Der Khedive begiebt
sich heute mit dem gesammten Hofstaate nach Kairo und
hat geäußert daß er nicht mehr nach Alexandrien zurück
kehren werde Von hier wo die unleidlichsten Verhältnisse
in Folge der Nichtbeachtung der fanitätsräthlichen Vorschrif
ten seitens der Eingeborenen eingetreten sind findet ein
Massenauszug von Europäern nach Kairo statt wo die
Epidemie bereits im Erlöschen ist Tel d B B C

Alexandrien 19 August In den letzten 24 Stun
den bis heute früh 8 Uhr starben hier 31 Personen an der
Cholera unter den englischen Truppen kam in derselben
Zeit ein Choleratodesfall vor

Kairo 19 August In der Zeit vom 17 d M
früh 8 Uhr bis zum 18 d M früh 8 Uhr starben hier
4 Personen an der Cholera in den Provinzen 266 vom
18 d M früh bis heute früh 8 Uhr kam hier nur ein
Choieratodesfall vor in den Provinzen betrug die Zahl
der Choleratodesfälle während dieser Zeit 310

Reueste Mittheilungen
Berlin 19 August

Die Kaiserin empfing vorgestern die Erbprin
zessin von Sachsen Meiningen und heute die Herzogin von
Schleswig Holstein

Wie der Nordd Allg Ztg mitgetheilt wird ist
die Rückkehr des Prinzen Heinrich mit S M S Olga
das sich an der brasilianischen Küste befindet am 20 März
nächsten Jahres zu erwarten

Prinz Friedrich Karl wird wie der Ndschl Anz
erfährt am 31 August und am 1 September den im Kreise
Freistadt stattfindenden Uebungen der Kavallerie beiwohnen

Dem König von Rumänien wurde gestern bei
seiner Ankunft in Potsdam derselbe große Empfang zu
Theil wie allen Souveränen seines Ranges In dem neuen
Orangerie Gebäude bei Sanssouci waren die Gemächer für
ihn bereitet und zwar dieselben Prachträume welche einst
die verstorbene Kaiserin von Rußland bei ihrem Besuch am
hiesigen Hose sowie der Kronprinz und die Kronprinzessin
von Italien der jetzige König und die jetze Königin be
wohnten Der Eintritt ist durch den Rafaelsaal von dort
kommt man in eine Art Vorgemach an welches ein großer
Salon grenzt in weiß und Gold mit Möbeln in blau und
Gold mit blauen Damastbezügen Ein zweiter Salon an
welchem sich der Schlafalkoven befindet ist mit rothem Da
mast bekleidet und mit sehr schönen Kunstwerken der Malerei
und Plastik die noch vom König Friedrich Wilhelm IV
erworben waren geschmückt Hier befinden sich auch die
kostbaren Tische mit den Malachitplatten Zum Empfange
des Königs war das gefammte Offizierkorps der Garnison
Potsdam nach dem Orangerie Gebäude befohlen Ueber die
Dauer des Aufenthaltes des Königs Carol ist noch nichts
bestimmt doch dürfte derselbe auf einige Tage sich erstrecken
Als eine besondere Courtoisie für den verwandten und be
freundeten Herrscher ist es anzusehen daß zu ihm ein
Offiziers seines früheren Regimentes Major von John vom
2 Garde Dragoner Regiment zur Dienstleistung komman
dirt wurde

Der italienische Botschafter Graf Launay ist am
Donnerstage bei dem Staatssekretär Grafen von Hatzfeldt
erschienen und hat im Auftrage des Königs von Italien mit
wärm empfundenen Worten dem Gefühle des Dankes seines

Königs und der italienischen Regierung für die rnkthatige
Theilnahme Ausdruck gegeben welche der Kaiser der Kron
prinz und das gesammte deutsche Volk dem Unglücke von
Jschia widmen

Man meldet aus Wien Am Montag trifft König
Carol von Rumänien mit dem Ministerpräsidenten Bratiano
aus Berlin zu mehrtägigem Ausenthalte in Wien ein
Der gleichzeitig hier anlangende König Milan von Serbien
wird sich nur einen Tag hier aufhalten Sowohl König
Carol wie König Milan werden eine Zusammenkunft mit
dem Kaiser haben Die Minister Tisza und Szapary be
geben sich Montag nach Wien um an den gemeinsamen
Minister Konferenzen theilzunehmen

In vatikanischen Kreisen verlautet mit Bestimmt
heit daß Papst Leo XIII sich mit der Vorbereitung einer
wichtigen Kundgebung zur Vertheidigung der päpstlichen
Prärogative beschäftigt Die Manifestation bezüglich welcher
noch nicht festgesetzt ist ob dieselbe in der Form einer
Enchklika oder einer Allokution erfolgen wird dürfte sich
indirekt an die Adresse des italienischen Kabinets richten

Telegraphische Nachrichten
Hamburg 19 August Der Dampfer Pola mit

der österreichischen Nordpol Expedition traf heute Nachmit
tag im hiesigen Hafen ein und wird wie es heißt einige
Tage hier verbleiben

München 19 August Der König hat den Kom
mandeur des 1 Armeekorps Freiherrn von Horn anläßlich
dessen 50jährigen Dieustjubüäums zum General der Infan
terie ernannt

Madrid 19 August Heute Vormittag wurde ein
Theil des Südbahnhofes durch eine Feuersbrunst zerstört

London 19 August früh Das Unterhaus hat in
seiner bis heute früh halb 3 Uhr dauernden Sitzung die
Einzelberathung des Ausgabebudgets erledigt und die irische
Tramwaybill in dritter Lesung angenommen

Paris 19 August Wie der National meldet
hätten zahlreiche nach Frankreich geflüchtete spanische Solda

ten das Verlangen ausgesprochen in die Fremdenlegion
einzutreten und würde deshalb in Erwägung gezogen ein
neues Bataillon zu bilden in welches dieselben eingereiht
werden sollten

Paris 18 August Abends Die Berichte aus den
Departements an der spanischen Grenze konstatiren wie der
TÄsgraphe melvet daß seit zwei Tagen kein Insurgent

über die Grenze auf französisches Gebiet übergetreten sei
Die Insurrektion scheine in der Abnahme begriffen zu sein

Einem Telegramm aus Madrid zufolge wurde der König
auf der Reise von Madrid nach Valencia von der Bevölke
rung enthusiastisch begrüßt

Bayonne 19 August Nachrichten aus Madrid
melden da die Ruhe in ganz Spanien wiederhergestellt
scheine hätte die Gensdarmerie wieder ihre früheren Kan
tonnements bezogen In Katalonien fei keine Bande Auf
ständischer vorhanden

Belgrad 19 August Der König ist nach Wien
abgereist Während seiner Abwesenheit wird die Regierung
von dem Ministerrath geführt

Beyrut 18 August Gestern ist im hiesigen Laza
reth ein Choleratodesfall vorgekommen

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

Gekanittmachimg
Diejenigen Ersatz Reservisten I Klasse der Stadt Halle a/S welche in dem

Jahre 1878 hierzu bestätigt sind sowie alle diejenigen welche gemäß Anmerkung in ihrem
Erfatz Reserve Schein am 1 Oktober d Js zur Ersatz Reserve II Klasse überzuführen sind
werden hierdurch aufgefordert ihre Ersatz Reserve Scheine in der Zeit vom 1 bis 15 Sep
tember er in den Meldestnnden von 8 Uhr Bormittags bis 2 Uhr Nachmittags im
Büreau des Bezirksfeldwebels der 6 Kompagnie Hierselbst Berggasse 4 Part behufs
Ueberführung abzugeben Diese Mittheilung ist als Ordre anzusehen

Die Unterlassung zieht die gesetzliche Strafe nach sich
Königliches Bezirks Kommaudo Halle a/S

von Marschall
Oberst z D und Bezirks Kommandeur
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Tücht Maschinenschlosser
finden sofort dauernde und lohnende Beschäf
tigung in der

I MM MMin Landsberg bei Halle a S
Aufwallung sof ges Dorotheenstr 15 II l

Reinl ordentl Aufwartung sofort gesucht
Anhaltecstraße 10 I l

Eine unabhängige reinliche Aufwartung so
fort gesucht Wilhelmstraße 1 I

Ein ord Mädchen zur Hausarbeit I Sep
tember gesucht Kuttelhos 6
1 anst Mädchen sucht Auswart Harz 38 p l

Ein gut empfohlenes Dienstmädchen
wird zum 1 Oktober gesucht

große Steinstraße 1

Köchinnen Stuben Haus
u Kindermädchen erhalten
sofort u später Stellen d

Mulme Flkckinger
Leipzigerstratze 6

Köchinnen für hier und außerhalb
f sehr g Stellen gesucht

Mädchen s Küche u Haus u Kin
dermädchen suchen 1 September Stellen d
Fr Deparade gr Schlamm 10,1 Treppe

Bekanntmachung
Ansloosuug der 4 gen Halle schen Stadtanleihe vom Jahre 1882
Bei der am 14 März 1883 stattgehabten ersten Ausloosung sind folgende Stücke

gezogen worden

1,1t Ä 1000 Nr 118 257 531 534 599 641 656 660 663 697 816
817 832 und 833

1 1t L S 500 Nr 948 949 954 973 1132 1144 1180 1204 1308 1309
1385 1514 1594 1615 und 1620

IÄ 0 s 200 Nr 2054 2064 2247 2251 und 2270
Die Erhebung der Kapitalbeträge erfolgt vom 1 Oktober 1883 ab an welchem

Tage die Verzinsung aufhört gegen Rückgabe der Stücke sowie der zugehörigen Zinsscheine
Nr 3 bis 10 und der Talons bei unserer Kämmereikasse

Halle a/S den 9 Juli 1883 Der Magistrat
Schneid er

s Stäbchen mit Bett gr Steinstr 32a H I
1 möbl Stube m K und 1 kl Stube m

Bett sofort zu vermischen Fleischergasse 23

Ordentl Stubenmädchen
1 Oktober gesucht Adresse unter G 789
einsenden an Rnd Mosse Magdeburg

Mädchen f Küche u Haus prop Haus
mädchen mit mehrj Att suchen 1 Sept St

Vl ilit Trödel 9
Recht anst Dienstmädchen mit guten

Attesten suchen i Oktober Stellen durch

I iuniz gr Schlamm 9
Ein mit guten Attesten versehenes Mädchen

für Küche und Hausarbeit wird bei gutem
Lohn 1 Oktober zu miethen gesucht Näh

gr Märkerstraße 26

Am Kirchthor 24 ist die Bel Etage für
480 zu vermiethen

Stube und Kammer an ruh anst Person
1 Oktober zu verm Näh Kirchthor 23 p

Eine freundliche Wohnung 1 Treppe hoch
ist für 200 jährlich 1 Oktober an anst
Leute zu vermiethen gr Klausstraße 15

Wagen Schuppe
auch als Niederlage zu vermiethen

kl Steinstraße 6

Möbl Zimmer 1 September zu vermiethen
gr Ulrichstraße 50 III rechts

Möbl Zimmer verm Südstraße 3 III

Gut möbl Zimmer m K Charlottenstr 4 III
Kl Stäbchen als Schläfstelle Markt 18 III
An st Schlafstelle m K Brüderstr 13 H I

Anst Logis und Kost kl Berlin 1 p
Anst Schlafstelle m K Harz 48 H I

An st Schla fstelle gr Brauhausgasse 4 H I

Schüler finden Pension
Steinweg 29 I

Parterre Wohnung
3 Stuben und reichliches Zubehör wird vor
dem Geistthor oder in angrenzenden Straßen
von ruhiger Herrschaft 1 Oktober gesucht
Off mit Preisangabe O g 24989 bef

Rudolf Mosse Brüderstraße 6

Hall Turn Verein
Montags und Donnerstags Uebung

Der theatr Verein Thalia wird ge
beten das schöne v Holtei sche Stück
M Lorbeerbaum uud Bettelstab
zu wiederholen

Für den Jnseratentheil verantwortlich
M Uhl m nn m Hall

Expedition im Waisenhause Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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